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Gemengerot / Conseil Communal 

Séance du  13 juin 2008 

Date de l’annonce publique de la séance: 08.06.2008  

Date de la convocation des conseillers: 08.06.2008  

Présents:  M. Thill, bourgmestre ; M. Kemmer et Mme Baldassi, échevins 

                  MM. Rasqué, Clesen et Jans, conseillers ; 

        M. Faber, secrétaire ; 

        Absents:     a) excusé: Klein      b) sans motif : // 

Missmut über Vorgehensweise betreffend Fusion 

Eingangs der Tagung des Gemeinderats von Ell, in der Rat Aly Klein entschuldigt fehlte, be-
zog Bürgermeister Jos. Thill Stellung zu einem Bericht im Luxemburger Wort vom 9. Juni über 
die Sitzung des Gemeinderats Redingen mit dem Titel: Innenminister Halsdorf erwägt Fusion / 
Zusammenschluss der Gemeinden Beckerich, Ell und Redingen? 

In besagtem Artikel war zu erfahren, dass sein Redinger Amtskollege Serge Bloes mitgeteilt 
hatte,  Innenminister Jean-Marie Halsdorf mache eine finanzielle Unterstützung von 50 Prozent 
für die Schaffung eines regionalen „Centre de secours“ in Redingen von einem kommunalen 
Zusammenschluss mehrerer Gemeinden abhängig. Dieserhalb möchte Halsdorf sich im Herbst 
mit den Kommunalpolitikern von Beckerich, Ell und Redingen treffen. 

Ein starkes Stück… 

Zuerst drückte Jos. Thill sein Erstaunen darüber aus, diese Information über die Presse er-
halten zu haben, ein Umstand, den er als starkes Stück bezeichnete. „Es liegt mir jedoch fern, 
diesbezüglich eine Polemik heraufzubeschwören. Wohl haben wir im interkommunalen Syndi-
kat „De Réidener Kanton“  eine Beteiligung am Projekt des neuen Einsatzzentrums bespro-
chen. Verstehen kann ich jedoch nicht, was das mit einer Fusion zu tun hat. Es macht schon 
krank, den Begriff „Fusion“ mit seinen Schlagworten kritische Masse und Lebensqualität stets 
eingetrichtert zu bekommen, ähnlich wie eine Werbung in den Ton- und Bildmedien. Trotz alle-
dem wollen wir Innenminister Halsdorf gerne empfangen“, so Thill. 

Einstimmig erfolgte die Ernennung von Carole Gratias auf einen Posten im Primärschulun-
terricht 

Schöffin Monique Baldassi-Wagner, zugleich Präsidentin der Schulkommission, präsentierte 
die Schulorganisation 2008/2009. Für die Früherziehung sind zurzeit neun Kinder unter der 
Obhut von Mireille Bof-Hetto und Peggy Schoujean-Hurst eingeschrieben. Die von Lucienne 
Goelff-Wahl und einem noch zu bestimmenden Betreuer(in) geleitete Vorschule besuchen 21 
Kinder im ersten Unterrichtsjahr und 16 Kinder im zweiten Jahr. 

In der Grundschule unterrichtet Romain Gaspar zehn Kinder im ersten Schuljahr. Im zweiten 
Schuljahr von Manon Reckinger-Seyler sind elf Kinder eingeschrieben. Ebenfalls elf Kinder be-
suchen die dritte Klasse von Marc Reding, derweil die vierte Klasse von Marie-Paule Felten-
Bettendorff zehn Kinder aufnimmt. Im fünften Schuljahr betreut Carole Gratias siebzehn Kin-
der. Die sechste Klasse von Laura Rocconi zählt zwölf Kinder. Von den insgesamt 108 Kindern 
im Vor- und Primärschulunterricht kommen deren zehn aus andern Gemeinden. 
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Freigabe der blockierten Konten betreffend die Waldgebiete von Anlier be-

fürwortet 

In Abwesenheit von Rat Aly Klein bejahte der Gemeinderat von Ell eine Forderung der belgi-
schen Gemeinde Habay zwecks Freigabe der seit dem Jahr 2001 blockierten Konten aus den 
Einnahmen des „Habicher Bësch“. 

Séance du  11 juillet 2008 

Date de l’annonce publique de la séance: 06.07.2008  

Date de la convocation des conseillers: 06.07.2008  

Présents:  M. Thill, bourgmestre ; M. Kemmer et Mme Baldassi, échevins 

                  MM. Rasqué, Clesen et Jans, conseillers ; 

        M. Faber, secrétaire ; 

        Absents:     a) excusé: Klein      b) sans motif : // 

Wenig Zuspruch für „précoce“ 

 In der anschließenden Diskussion glaubte man zu wissen, dass die Früherziehung keinen 
größeren Zuspruch habe wegen der ungünstigen Öffnungszeiten für Eltern in einem geregel-
ten Arbeitsverhältnis. Daher seien sie darauf angewiesen, den Kinderhort in Anspruch zu neh-
men, wodurch sie in finanzieller Hinsicht benachteiligt würden. In der Maison relais könnte die-
se Altersgruppe nicht betreut werden, dies hauptsächlich wegen der zu kleinen Infrastruktur 
u.a. nicht angepasstem Mobiliar und Bildung von kleinen Gruppen in separaten Räumen. Ro-
main Clesen stellte die Frage in den Raum, ob es in Zukunft nicht möglich sei, die Infrastruktur 
der Maison-relais so zu gestalten, dass dort eine Ganztagsbetreuung auch für Kinder aus der 
Altersgruppe der Früherziehung angeboten werden könne. Schöffin Baldassi meinte, Kinder 
aus der Früherziehung und aus der Vorschule könnten miteinander betreut werden, während 
der Vorsitzende auf den nicht unwesentlichen Impakt (250 000 Euro) der Maison relais auf den 
kommunalen Haushalt hinwies. „Damit ist kein Geschäft zu machen“, schlussfolgerte Jos. Thill. 

Am Ausflug des sechsten Schuljahrs nach De Haan mit drei Übernachtungen beteiligen die 
Eltern sich mit 35 Euro pro Kind. 

Die neue Straße gegenüber dem Haus Berg in Kleinelcheroth wird „op Zengen“ benannt. 

Gutgeheißen wurden mehrere Zusatzkredite im Gesamtbetrag von 340 000 Euro, darunter 
20 000 Euro für das Projekt Holunderschule, 130 000 Euro für die Maison relais, 10 000 Euro 
für eine Bühne im Spritzenhaus, 30 000 Euro für die Instandsetzung der Hauptstraße in Ell, 
60 000 Euro für den Abriss der alten Brennerei, die Verbreiterung des Weges, die Instandset-
zung des Hofes und den Bau einer kleinen Terrasse hinter dem Café des Sports in Ell und 
30 000 Euro für Instandsetzungsarbeiten im Bereich des Gemeindeateliers in Ell. 

In der abschließenden Fragenrunde intervenierte Raymond Jans wegen des extrem schlech-
ten Zustands des Vizinalweges von Roodt nach Hostert und der Belüftung des Fußballfeldes. 
Ferner forderte er Maßnahmen, um die Geschwindigkeit auf der „ Rennstrecke“ von Ell nach 
Redingen herabzusetzen. Außerdem erkundigte er sich über die mit dem Besitzer der Lourdes
-Grotte in Ell abzuschließenden Konvention, über die Nutzung des Parkplatzes vor der Kirche 
in Niedercolpach und über den Zustand des Pfarrhauses in Roodt. 

Romain Clesen forderte, dem Lehrpersonal reservierte Parkplätze  bei der Schule in Ell zur 
Verfügung zu stellen.        A.R. 
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Die „Forêt domaniale indivise d’Anlier“ umfasst eine Fläche von 5 460 ha und liegt auf dem 
„Cantonnement“ von Habay-la-Neuve“, Gebiet der Gemeinden Attert, Habay, Léglise und Mar-
telingen in der belgischen „Province du Luxembourg“. 

Anrecht auf die Einkünfte haben die je zur Hälfte teilhabenden „Région wallone“ und acht 
Gemeinden (Attert, Etalle, Fauvillers, Habay, Léglise, Martelingen, Ell und Rambrouch). Der 
Anteil der Gemeinde Ell beträgt 2,5 Prozent. Wegen eines Rechtsstreits zwischen den Ge-
meinden Habay und Léglise sind die Konten in einem Betrag von drei Millionen Euro blockiert. 
Für die Gemeinde Ell handelt es sich demnach um eine Summe von 75 000 Euro abzüglich 
von 600 Euro an Anwaltsunkosten. 

Eingangs der Sitzung diskutierten die Ratsmitglieder in Anwesenheit von Architekt Marc 
Disteldorff über die detaillierte Gestaltung des Platzes hinter dem Café des Sports  und der 
„Duerfplaz“, beide in Ell. 

Auf den definitiven Posten im Vorschulunterricht wurde Martine Wolff-Knauf aus Kleinelche-
rodt  ernannt, derweil ein provisorischer Posten im Primärschulbereich an Jean-Marie Weis 
aus Eischen ging und Carole Schlesser-Fischer mit einem Posten für Entlastungsstungen be-
auftragt wurde. 

Diskussionslos genehmigten die Räte verschiedene Einnahmeerklärungen, so die erste 
Tranche eines Subsides für die Maison relais über 259 250 Euro , einen weiteren Zuschuss für 
die Instandsetzung des Turnsaals im Schulgebäude über 224 000 Euro und 25 480 Euro an 
Grundsteuern. 

Um eine bessere Sicht an der Straßengabelung am Ortsende von Ell in Richtung Nagem zu 
gewährleisten, mietet die Gemeinde ein Grundstück an Aloyse Lafleur aus Ell für zehn Euro 
pro Jahr. 

Während zwei Wochen in den Sommerferien wird eine Studentin aus Colpach mit  Arbeiten 
im Gemeindearchiv beauftragt zu einer Entschädigung von 7,44 Euro pro Stunde. 

Subsidien erhalten die Sécurité routière (90 Euro) und der F.C. Sporting Beckerich für die 
Ausrichtung der diesjährigen „Coupe de la vallée de l’Attert (250 Euro). 

In der Fragenrunde an den Schöffenrat intervenierte Raymond Jans bezüglich der Schaffung 
von Parkplätzen neben dem Centre Camille Ney , der Belüftung des Fußballfeldes und der An-
schaffung von Kabinen für Ersatzspieler. 

Romain Clesen forderte reservierte Parkplätze für das Lehrpersonal entlang des Schulkam-
pus, die Instandsetzung der Sanitäranlagen im Centre Camille Ney, eine verbesserte Tempe-
raturregulierung in den Schulsälen sowie Schallschutzmaßnahmen in einzelnen kommunalen 
Gebäuden. 

François Rasqué erkundigte sich nach der Möglichkeit, um Studenten während der Ferien-
zeit im technischen Dienst der Gemeinde zu beschäftigen. Abschließend befassten die Ädilen 
sich mit dem Inhalt eines an die Bevölkerung gerichteten Fragebogens über aktuelle Angele-
genheiten und Zukunftsperspektiven in der Gemeinde.           A.R. 
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Am 30. Juni 2008 

 Feierliche Einweihung der„Maison relais“ 

in Ell  

Viel Prominenz war zugegen, um die „Maison relais“ der Gemeinde 
Ell offiziell einzuweihen, darunter Familienministerin Marie-Josée Ja-
cobs, Kammerpräsident Lucien Weiler mit den Norddeputierten Camil-
le Gira, Charles Goerens, Ali Kaes, Jean-Paul Schaaf und Marco 
Schank, die Bürgermeister aus dem Kanton Redingen, Schulinspektor 
Jean-Paul Welter, Architekt Marc Disteldorff, Schwester Françoise-
Elisabeth von der Caritas und Thierry Lutgen, beigeordneter General-
direktor der „Anne a.s.b.l.“ von der Caritas als Trägergesellschaft der 
Ganztagsbetreuung. 

In seiner Ansprache erinnerte Bürgermeister Jos. Thill an die Eröff-
nung des neuen Schulkomplexes „Fraeschepillchen“ am 15. September 2005 und an die Trennung der 
seit 1990 bestehenden schulischen Zusammenarbeit mit der Nachbargemeinde Redingen zum Beginn 
des Schuljahrs 2007-2008. Die Beschlussfassung über die Einrichtung einer „Maison relais“ im neuen 
Schulzentrum in Ell erfolgte einstimmig am 14. März 2007 im Gemeinderat. 

Im Dachgeschoss wurden in Rekordzeit zweckentsprechende Räumlichkeiten für September 2007 
fertiggestellt. Zurzeit sind 47 Kinder im Alter von vier bis zwölf Jahren für die Betreuung zwischen 7 und 
19 Uhr von montags bis freitags – je nach den Arbeitszeiten der Eltern - eingeschrieben. Das Mittages-
sen liefert die Küche des Colpacher Genesungsheims. Die mannigfaltigen Aktivitäten während der 
Schul- und Ferienzeiten stehen unter der Leitung von Sven Gorza, Simone Roemen und Lynda Wag-
ner, die ihre Zöglinge auch bei den Hausaufgaben unterstützen. 

1 000  Einwohner ï Grenze ¿berschritten 

Mit berechtigtem Stolz erwähnte der Bürgermeister, 
dass die Gemeinde Ell seit der vergangenen Woche 1 002 
Einwohner zähle, ein Umstand, den er auf die verbesserte 
Lebensqualität in seiner Landgemeinde zurückführte. War-
me Dankesworte richtete das Gemeindeoberhaupt vor al-
lem an  Familienministerin Marie-Josée Jacobs für die fi-
nanzielle Unterstützung und an Architekt Marc Disteldorff  
und alle an den Einrichtungsarbeiten beteiligten Berater 
und Handwerker. 

Die Ministerin beleuchtete die wertvollen, pädagogi-
schen und sozialen Facetten der Auffangstrukturen, die 
landesweit einen gewaltigen Erfolg verbuchen. Auch lobte 
sie die ausgezeichnete Zusammenarbeit von Lehr- und 
Betreuungspersonal mit den Eltern, die sich hervorragend bei der kindgerecht und naturverbundenen 
Gestaltung des Schulhofs ausdrückte. 

Thierry Lutgen von der „Anne a.s.b.l.“ ging auf das pädagogische Konzept und das alterspezifische 
Angebot der „kleinen, heimeligen Struktur“ ein und dankte der Gemeinde für ihre weitsichtige Politik. 

 Nach einer flotten Darbietung der Kinder durchschnitt Marie-Josée Jacobs das Trikoloreband und 
gab damit den Weg frei für die Besichtigung der funktionellen Räumlichkeiten.                     A.R. 

Maison Relais Ell 
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DóGemeng Ell begr®isst sªin 1000 sten Bierger. 

 

Den Här Wagner Roger vun Habscht koum  de 25. Juni 2008  mat senger Famill als 1000 

sten Bierger op Ell op  de „Leembierg“ wunnen. De Schefferot war houfrig  den Här Wagner a 

seng Famill begréissen ze kënnen. 

 

Am Joer 1823 huet d‘Gemeng Ell schon eng Kéier  1000 Awunner gezielt. Am meeschten 

waren mer hei zu Ell am Joer 1849 mat 1220 Awunner. Am mannsten  Awunner  hat 

d‘Gemeng Ell am Joer 1981 mat 539 Matbierger.  

Population 

Schulanfang / Rentrée des classes 

 

INFORMATION AN DIE ELTERN / INFORMATIONS AUX PARENTS 

Am Montag, den 15. September 2008 um 7.50 Uhr ist Schulanfang für das Jahr 2008/2009. La 
rentr®e des classes pour lôann®e 2008/2009 sera le lundi, 15 septembre 2008 ¨ 7.50 hrs ¨ Ell. 

 

Die Kinder der Früherziehung besuchen die Schule laut ihrer Einschreibung in die jeweilige 
Gruppe. Les enfants fr®quentent lô®ducation pr®coce selon leur inscription dans le groupe res-
pectif. 

 

Weitere Informationen werden Ihnen noch zugeteilt. Vous allez recevoir de plus amples infor-
mations dans les meilleurs délais.  
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valable du 22 août 2008 au 10 septembre 2008 inclus  

 

A l'occasion de la fête populaire "Schueberfouer 2008", des courses d'autobus spéciales se-

ront mises en marche sur les lignes RGTR  

Ligne 250 Luxembourg - Steinfort - Ell (Rapide)   

- -  

-  

 Les horaires des courses spéciales ainsi que les jours de circulation seront affichés dans les 

arrêts bus ainsi que sur www.mobiliteit.lu 

 

 
CHERES CITOYENNES, CHERS CITOYENS,   
 
 Afin de mieux organiser les services et l’avenir de la commune d’Ell, le conseil 
communal d’ Ell aimerait bien savoir votre opinion sur divers points et sujets de la commune 
d’Ell.  
 
 Pour cette raison nous avons distribué récemment un bulletin  avec des questions 
concernant votre opinion sur divers sujets. Nous vous prions de le transmettre dans une urne 
déposée à la commune pour le 31 août 2008 au plus tard.  La participation est facultative et 
anonyme et le résultat nous donnera une vision pour améliorer respectivement corriger les 
services et l’avenir de notre commune . En plus le résultat sera publié dans une de nos 
prochaines éditions du bulletin communal.  
 
 Nous comptons donc sur votre collaboration et nous vous remercions d’avance 
pour votre participation.  
 

Merci 
Le conseil communal 

 

Avis - Autobus 

Enquête Informelle 

Informations utiles / Wichtige Mitteilungen 
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Recettes:        

Impôt foncier:       25 480,40 € 

Impôt commercial:     694 846,02 € 

Dotation de l’Etat:  1 692 878,92 € 

  

Résultat de l’exercice 2007: Boni: 858 824,48€ 

Recettes– Dépenses (extraordinaires) dans une prochaine édition. 

 

EMPRUNT: 4 418 667,98 EUR   /   973 personnes = 4 514,28 EUR par  tête d’habitant 

POPULATION AU 31.12.2007: 973   *    MENAGES: 349     *     RESID. SECONDAIRES: 9 

Recettes  —  Dépenses 2007 (ordinaires) 

  Recettes Dépenses Remarque 

Loyer 21 616,60 €     

Maison relais 36 248,00 € 58 682,14 € à  partir du 15.09.2007 

Enseignement 107 459,76 € 457 610,65 € 119 élèves 

Services sociaux 11 298,43 € 13 916,23 € Repas roues 

Cimetières 18 400,00 € 6 726,90 €   

Urbanisme   156 537,25 € Aménagement territoire 

Canalisation 26 390,50 € 84 316,77 €   

Ordures 78 427,95 € 89 141,38 €   

Eau 149 146,14 € 209 398,74 €   

Culture/Veräiner 3 225,00 € 180 618,90 € Centre Culturel inclus 

Sports/Veräiner 600,00 € 110 976,26 € Piscine Redange inclus 

Voirie Rurale  69 735,49 € 153 018,76 €   

Cultes   10 706,89 €   

Forêts 54 433,64 € 76 638,06 €   

Voirie vicinale 7 046,69 € 56 372,96 €   

Mazout   40 109,93 €   

Cegedel 1 110,25 € 42 718,32 €   
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Veräinsliewen / Clubs 

PROGRAMM  
 

 Samschdes, de 16. August 

Ab 19:00  Auer  Hämmelsmarsch duerch d’Stroossen vun Ell  

 

 Sonndes, de 17. August 

10:30 Auer    Kiermesmass an der Porkierch zu ELL, duerno Griewersegnung  

 

16:00 Auer   Kiermesconcert gespillt vun der Musik Gemeng Ell am Centre Camille Ney 

 

Ab 21:00 Auer   Kiermesbal beim Margot organiséiert vum Club des Jeunes Ell mam  

   Orchester Top Sound 

 

 Méindes, den 18. August 

19:00 Auer    Match vun de Veteranen Ell-Bissen 

 

Coupe René Wilwerding fir Dammenéquipen 

 

 Mëttwochs, den  13. August um 19:00 Auer:  

   E Itzeg/RFCUL-F.C. Lintgen 

 

 Donneschdes, de 14. August um 19:00 Auer:  

  S.C.Ell-E Nordstad 

 

 Sonndes, de 17. August: 

16:00 Auer   Consolation 

18:00 Auer  Final 
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Musikschule Kanton Redingen 
 

Fernand Müller übernimmt Vorsitz von Roger Schneider 

Diplomüberreichung an 138 Schüler im Préizerdaul 

 

Die diesjährige Diplomüberreichung an die Laureaten 
des Schuljahres 2007- 2008 der Musikschule des Kan-
tons Redingen fand dieser Tage im dichtbesetzten Sport-
zentrum im Préizerdaul statt. Unter den zahlreichen An-
wesenden waren neben den Vertretern der angeschlos-
senenen Gemeinden aus Beckerich, Ell, Grosbous, Préi-
zerdaul, Rambrouch, Redingen/ Attert, Saeul, Useldingen 
und Wahl ebenfalls der Nordabgeordnete Fernand Etgen 
präsent. Nach seinen Willkommensgrüɓen ging Präsident 
Roger Schneider auf die positive Entwicklung der Musik-
schule aus dem Kanton Redingen ein, die nunmehr seit 
30 Jahren besteht. So lag die  Zahl der Einschreibungen 
in den ersten drei Jahren bei 60 Schülern und konnte in 

all den Jahren bis heute die stolze Zahl von 620 Einschreibungen erreichen und stellten somit den Stel-
lenwert und die Bedeutung der Redinger Musikschule mit den verschiedenen angebotenen Kursen so-
mit auch Bestens unter Beweis. Die Zahl der Lehrbeaufragten liegt heute bei 32 Einheiten. Deshalb 
ging sein Dank an alle Eltern, an die neun Gemeindeverwaltungen des Syndikats für die gute Zusam-
menarbeit sowie an die Direktion, das Sekretariat, an alle Lehrbeauftragten und Schüler für ihren Ein-
satz und ihre Ausdauer. Doch für die Zukunft zeigt sich die Redinger Musikschule als viel zu klein und 
man sei seit einiger Zeit auf der Suche hier eine Lösung zu finden. So zeigte sich Direktor Claude Boe-
ver sofort bereit, die Solfegienkurse ab September im neuen Gebäude des Redinger Lyzeums abzuhal-
ten. Dafür sei man Herr Boever zu groɓem Dank verpflichtet. Dem nicht ge-
nug, zeigen die Zukunftspläne ein Neubau für eine grössere Musikschule zu-
dem man in der kommender Zeit beim Staats- und Kulturministerium vorspre-
chen werde um entsprechende Pläne gemeinsam zu diskutieren und in die 
Wege zu leiten. 

Im Verlauf der Abschlussfeier konnten die 138 Laureaten der Redinger Musik-
schule ihr Diplom aus den Händen der jeweiligen Gemeindevertreter entge-
gennehmen. 

Die Diplomüberreichung im Préizerdaul war geprägt von verschiedenen musi-
kalischen Aufritten , bei denen das musikalische Können der Musikschüler 
des ,,orchestre d’harmonie de l’école de musique du canton de Redange’’ un-
ter der Leitung von René Hemmer mit groɓem Applaus honoriert wurde. Mit 
viel Interesse verfolgten die Zuhörer die Geschichte über das Harmonieor-
chester das von Erzählerin Sonja Neuman fachmännisch vorgetragen wurde. 

            Fernand Müller übernimmt Präsidentschaft von Roger Schneider 

Zum Schluss dieser Feier gab Präsident Roger Schneider bekannt dass er ab September gewillt sei  
den Vorsitz  nach neun Jahren Präsidentschaft an Vizepräsident Fernand Müller abzugeben.  Roger 
Schneider zollte allen Verantwortlichen und Mitarbeiter während seiner ganzen Amtszeit als Vorsitzen-
der Respekt und Anerkennung für das Geleistete und wünschte seinem Nachfolger Fernand Müller ei-
ne glückliche Hand in seiner neuen Aufgabe. In seiner Laudatio ging Fernand Müller auf die erfolgrei-

che Laufbahn des langjährigen Vorsitzenden Roger Schneider ein, der als Präsident des Syndikates 

der Redinger Musikschule viel wertvolle Arbeit geleistet hat. Als Abschiedsgeschenk konnte Roger 
Schneider ein Einkaufsgutschein in Empfang nehmen. Seine Gattin Lucie wurde dabei mit schönen 
Blumen überrascht. Nach dem Schlusswort von Schöffe Fernand Heyart lud die Gemeinde Préizerdaul 
zum Ehrenwein ein. CR                                                                     ( Fotos: Charles Reiser) 

4/2008 
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ELLteren a.s.b.l.  
(Association des parents dô®l¯ves de lôEnseignement Primaire, Pr®scolaire, Pr®coce de la commune de ELL) 

Besicht eis um Internet: http://www.ellteren.lu  

 

an Zesummenaarbecht mat der  
Eltereschoul Janusz Korczak (Fondatioun Kannerschlass),  

 

invitéiert Iech op eng Konferenz zum Thema  

Och d'Léieren wëll geléiert sinn! 

Wéini a wou: 1. Oktober um 19:30 am Centre Culturel ELL 

Moderatioun vun: Mme KIEFFER-KRIER Marie-Paule,  

Pädagogin an Initiatorin vun der "Léierwierkstat" am Iechternacher Ly-

cée. 

Inhalt:  Wat heescht eigentlech 'Léieren'?͖ Wéi schaaft een doheem eng gesond 

Léieratmosphär?͖ Wéi eng Roll spillen d'Elteren dobäi?͖ Wéi vill Encadre-

ment a wéi vill Eegestänneges brauche Kanner?͖  

Wéi geléngt de Start an de Lycée? 

ELLteren a.s.b.l.  
(Association des parents dô®l¯ves de lôEnseignement Primaire, Pr®scolaire, Pr®coce de la commune de ELL) 

Consultez notre site Internet: http://www.ellteren.lu  

 

en collaboration avec  
Eltereschoul Janusz Korczak (Fondatioun Kannerschlass),  

 

invite à une conférence au sujet 

Apprendre à apprendre  

Date et lieu:  1. Octobre à 19:30 au Centre Culturel ELL 

Modération: Mme KIEFFER-KRIER Marie-Paule,  

Pédagogue et Introducteur de la "Léierwierkstat" au Lycée d'Echternach. 

Contenu: En fait, que veut dire 'apprendre'?  ͖

Comment créer une bonne ambiance d'apprentissage? 

Quel est le rôle des parents? 

Combien d'encadrement et combien d'autonomie nécessitent les enfants? 

Comment réussi la rentrée au lycée? 



Prochaine édition INFO ELL :   octobre 2008  
Si vous avez des nouvelles ou annonces à publier, contactez- nous : 

 

Faber Jeannot : Tel. : 23 62 10 72                                  E-mail: secretariat@ell.lu 

Messagerie: secretariat@ell.lu 

 

www.ell.lu 

27, Haaptstrooss 

L-8530 ELL 

Tel.: 23 62 10 72 

Fax: 23 62 09 80 

Administration Communale Ell 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Les bureaux de l’Administration Communale  Ell resteront fermés 

le lundi de kermesse, 18 août 2008 

 

Fertigstellung Projet  

Holunderschule am ĂFrªschepillchenô zu Ell, 

Coût du projet: 

15.000,00 EUR 

 

 


